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Ausgangslage und Nutzung UHF

• 470-694 MHz: Rundfunk und Funkmikrofone (PMSE)*
• 694-960 MHz: Mobilfunk, PPDR und Funkmikrofone (PMSE)
• EU: Rundfunknutzung unter 694 MHz bis 2030 vorrangig (EU/2017/899)
• Unterschiedliche Anforderungen in Ländern

• Verbreitung der verschiedenen technischen Rundfunkplattformen
• Nutzung und Priorität terrestrische Rundfunknutzung 
• Beginnende Ansätze der Kooperation Mobilfunk-Rundfunk
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Ausgangslage und Bedarf UHF

• Rundfunk
• UHF Spektrum für Medienverbreitung benötigt, Weiterentwicklung – 5G Broadcast

• Mobilfunk
• Für flächendeckende Versorgung speziell rurale Gebiet, auch Medienverbreitung mittels 

Mobilfunktechnologie
• PPDR – „Public Protection and Disaster Relief“

• gesteigerter Kommunikationsbedarf (insbesondere Bild/Video) 
• Funkmikrofone - PMSE

• Dieses Frequenzband ist wesentlich für PMSE - höhere Qualitätsansprüche in der Produktion 
ergeben mehr Bedarf - Sharing mit Rundfunk hat sich bewährt
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Prozess – ITU-R

• WRC-15 - Ausgangspunkt
• beschließt WRC-23 AI 1.5 – Review UHF Band

WRC-23
• Positionen für WRC-23 in ITU Region 1 (CEPT, ATU, ASMG, RCC)

• CEPT/ECC/CPG-PTD: European Common Proposals (ECP)

• ITU-R: CPM-23: Methoden zu Behandlung der der Agendapunkte

• TG6/1 (interdisziplinär Rundfunk - Mobilfunk - Wissenschaftliche Dienste)
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• CEPT (CPG/PTD)
• Vorbereitung der CEPT Position -> ECP zu mehreren Optionen

• Noch keine Festlegung betreffend Rundfunk-/Mobilfunk

• Varianten: NOC / co-primary MOBILE 

• EU (RSPG)
• Arbeitsgruppe zur Festlegung der EU Positionen zur WRC-23
• Arbeitsgruppe Zukunft des UHF Bands (470-694 MHz)

• … nach 2030 (unabhängig von WRC-Themen)
• … inkl. Aspekte « audiovisual content » regulations

• Call for Evidence- WRC-23 – EU position (europa.eu)
• Studie der EK zu UHF-Band
• Entscheidung des Rates zur Position der EU zur WRC-23 (2023)

Prozess – CEPT und EU
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Prozess – Österreich

• TG UHF (technische Gruppe aus BMF/RTR (RFFM)/ORS)

• Vorbereitung und Ergebnisse in CEPT, ITU und EU

• Querschnittsmaterie Ministerien und Behörden (BMF, BKA, KOA, RTR)

• Interessensvertretungen (ÖTHG, Allianz der TV-, Radio- und 
Kulturveranstalter, etc.)
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Zukunft – WRC-Prozess

• ITU/WRC

• Entscheidung zu AI 1.5 derzeit noch nicht absehbar

• Optionen auf ITU-Ebene (Diskussionsstand): 
• Ko-primäre Rundfunk-/Mobilfunkzuweisung (2030+)

• Ko-primärer Rundfunk-/Mobilfunkzuweisung mit späterer 
Mobilfunkzuweisung (2035/40+)

• Mehrere Varianten mit sekundärer Mobilfunkzuweisung
• …

• Verschiebung der Entscheidung auf eine spätere WRC (2027/2031)

• „No Change“ ohne regulatorische Eingriffe 
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Zukunft – WRC-23+ Prozess

• CEPT und EU Entscheidungsfindung (nach WRC-Entscheidung) 

• „No Change“ = kein CEPT und EU Handlungsbedarf?

• ko-primäre „Mobilfunk“ Widmung?
• Diskussion und Entscheidung auf europäischer Ebene 

• Nach EU/2017/899 Artikel 7 -> Bericht EK an Rat und Parlament bis 2025
• Diskussion auf EU-Ebene (Frequenzen/Medien/Telekommunikation)

• Nationale Festlegungen von Rahmenbedingungen der UHF Nutzung
• „No Change“ = keine Änderung Widmung FNV? 
• Bei ko-primärer „Mobile“ Widmung:

• Nationale Beschlüsse im europäischen Kontext (2025+)
• Umsetzung in FNV (Folgen im Medien und TK Bereich…)
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Zukunft - Schlussfolgerungen

• WRC-23 macht keine unmittelbare Entscheidung über die 
Frequenznutzung 470-694 MHz in Europa / Österreich

• TV-Rundfunkfrequenzen (Terrestrik) in Österreich und Europa jedenfalls 
bis 2030+ möglich

• Funkmikrofonnutzung (PMSE) bis 2030+ und darüber hinaus möglich

• Änderungen brauchen Übergangsfristen - Entscheidungen zu 
technischen Plattformen der (öff.-recht.) Medienverbreitung in 
Terrestrik abhängig von Frequenzsituation und Koordinierung

• Österreich ist frequenztechnisch von Koordinierung mit 
Nachbarländern abhängig – frequenzpolitische Entscheidungen 
brauchen europäische Rahmenbedingungen/Entscheidungen 
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